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Ihre Fragen – unsere Antworten  
 

Was genau ist der elektronische Meldeschein eigentlich? 

Der elektronische Meldeschein ist ein modernes System zur Abwicklung des Meldescheins, 

zur Ausstellung der Gästekarte Sächsische Schweiz und zur Abrechnung des Kurtaxbeitrages. 

Sie können die benötigten Gastdaten direkt in eine geschützte Eingabemaske eingeben. Nur 

Sie haben zu Ihren Daten einen Zugang. Diese werden dann datenschutzkonform verarbeitet 

und gespeichert.  

Warum wird ein elektronischer Meldeschein in der Sächsischen Schweiz eingeführt? 

Seit November 2015 müssen Meldescheine nicht mehr per Hand ausgefüllt werden. Mit dem 

neuen Bundesmeldegesetz ist es Ihnen als Vermieter erstmals möglich, den Meldeschein mit 

den Gastdaten auch elektronisch auszufüllen, auszudrucken und vom Gast handschriftlich 

unterschreiben zu lassen. Diese Gesetzesänderung ist eine Erleichterung für Sie und auch die 

Orte, die eine übernachtungsabhängige Kurtaxe erheben. Mittels eines elektronischen 

Systems können nunmehr Meldedaten eingegeben, verwaltet, abgerechnet und kontrolliert 

werden. In Anbetracht der fortschreitenden Digitalisierung ist die Einführung des 

elektronischen Meldewesens ein logischer Schritt in die Zukunft. 

In welchen Orten wird das elektronische Meldewesen eingeführt? 

Im Februar 2017 werden die Orte Bad Schandau (mit Reinhardtsdorf-Schöna), Sebnitz (mit 

Altendorf und Hinterhermsdorf), Königstein, Bad Gottleuba-Berggießhübel und die 

Gebietsgemeinschaft Bastei (Kurort Rathen, Lohmen, Stadt Wehlen, Hohnstein) das 

elektronische Meldewesen einführen.  

Kann in diesen Orten dann nur noch elektronisch gemeldet werden? 

Nein. Zusätzlich zum elektronischen Meldewesen besteht das manuelle Meldewesen weiter. 

Sie können also auch weiterhin mittels Papiermeldescheinen den Gast melden sowie die 

Kurtaxe abrechnen. Auch bei den Papiermeldescheinen wird es eine Neuerung geben. Ab 

Februar 2017 wird es in allen acht Orten einen neuen Meldeschein im neuen Design geben. 

Auch in diesem ist die neue regionale Gästekarte Sächsische Schweiz integriert.  

Welche Vorteile habe ich, wenn ich künftig elektronisch melde? 

Für Sie als Vermieter ergibt sich eine Vielzahl von Vorteilen. Es entfällt das händische 

Ausfüllen sowie die zeitaufwendige Abgabe der Meldescheine – das geschieht dann alles 

elektronisch. Dadurch sparen Sie vor allem Zeit. Zusätzlich bieten Sie Ihren Gästen einen 

besseren Service, indem Sie ihnen den fertigen Meldeschein und eine handliche attraktive 

Gästekarte direkt aushändigen können. 



Entstehen für mich zusätzlichen Kosten? 

Für die Nutzung des Systems benötigen Sie lediglich einen Computer mit Internetzugang 

sowie einen handelsüblichen Drucker. Da diese Geräte ohnehin meist vorhanden sind, sind 

keine Investitionen für weitere Hardware oder Software notwendig. Die benötigten 

Druckvorlagen erhalten Sie wie die Papiermeldescheine in Ihrer zuständigen 

Touristinformation ohne zusätzliche Kosten. 

Was muss ich tun, um mich zu beteiligen? 

Sprechen Sie die MitarbeiterInnen in Ihrer örtlichen Touristinformation an oder kontaktieren 

Sie uns beim Tourismusverband Sächsische Schweiz. Gemeinsam beantworten wir gern Ihre 

Fragen. Im Januar 2017 wird es in allen Orten speziell zur Einführung des elektronischen 

Meldewesens Informationsveranstaltungen geben. Ihre Touristinformation lädt Sie dazu ein. 

Ein Wechsel vom Papiermeldeschein zum elektronischen Meldewesen ist jederzeit möglich.  

Ich nutze ein Reservierungsprogramm. Gibt es Schnittstellen zum elektronischen 

Meldewesen-System? 

Das elektronische Meldeschein-System hat eine Vielzahl von Schnittstellenlösungen zu 

Hotelreservierungssystemen parat. Im Anfang finden Sie eine Aufzählung aller verfügbaren 

Schnittstellen. Die Anzahl wird stetig erweitert. Die Nutzung der Schnittstelle ist für Sie 

kostenlos. Es kann aber sein, dass der Anbieter Ihres Reservierungssystems Kosten 

berechnet. Möchten Sie das elektronische Meldewesen mit einer Schnittstelle zu Ihrem 

Reservierungssystem nutzen, senden wir Ihnen gern die dafür erforderliche 

Schnittstellenbeschreibung zu. Setzen Sie sich dann bitte direkt mit dem Anbieter Ihres 

Hotelreservierungssystems in Verbindung und erfragen Sie die Konditionen zur Anbindung 

des elektronischen Meldewesens.  

Wie kann ich die neue Gästekarte Sächsische Schweiz an meine Gäste weitergeben? 

Gleichzeitig mit der Einführung des elektronischen Meldewesens wird auch eine neue 

gemeinsame Gästekarte Sächsische Schweiz in den genannten Orten eingeführt. Die Karte 

können Sie an Ihre Gäste weitergeben - egal ob Sie das elektronische oder manuelle 

Meldewesen nutzen. Mit dieser kann der Gast in einer Vielzahl von Freizeiteinrichtungen 

Ermäßigungen nutzen. Eine Übersicht über alle Rabatte wird derzeit auf unserem 

Internetportal unter www.sachsische-schweiz.de/gaestekarte aufgebaut und wird zum Start 

des Systems online gehen. Zusätzlich dazu wird die Freizeit-Broschüre Sächsische Schweiz 

im Printbereich die Rabatte auflisten. Gern können Sie mit den Vorteilen der Gästekarte 

werben und zu unserer Seite verlinken. Die Freizeitbroschüre für Ihre Gäste erhalten Sie bei 

Ihrer Touristinformation vor Ort oder als ordentliches Mitglied des Tourismusverbandes 

Sächsische Schweiz mit dem Infomobil frei Haus. Gern beraten wir Sie auch dazu.  

Sie haben weitere Fragen? Kontaktieren Sie uns! 

Tourismusverband Sächsische Schweiz e.V. 

Netzwerkmanagerin i-Netzwerk 

Maria Miersch 

Tel. 03501 4701-72  mail: m.miersch@saechsische-schweiz.de 

http://www.sachsische-schweiz.de/gaestekarte
mailto:m.miersch@saechsische-schweiz.de


Schnittstellen zu Reservierungsprogrammen 
 

 

 
 

 


